
 

• Problemen und Sorgen der Kinder 

• Lern—und Leistungsschwierigkeiten 

• Fragen zur Schullaufbahn 

• Verhaltensauffälligkeiten  

• Erziehungsfragen 

• Abbau belastender Situationen  

(auch im häuslichen Umfeld) 

• Vermittlung weiterführender  

Hilfen 

• Anträgen (Bildung & Teilhabe, SGB II,  

Übernahme von Hortkosten etc.) 

• Lösung von Konflikten  

(zwischen Schülern, Eltern und Lehrern) 

 

 

Darüber hinaus: 

• Präventive Angebote 

• Themenbezogene  

Elternabende 

SSTT..--UURSULARSULA--

SSCHULECHULE  

ANGEBOT 
 
Beratung und Unterstützung von 

Kindern, Eltern & Lehrern bei: 

BERATUNGBERATUNGBERATUNG   
   

ANANAN   DERDERDER   

In Kooperation mit dem:  

 

ALBATROS E.V. 

Barckhausenstraße 35 

21335 Lüneburg 

04131/401530 

 

Im Auftrag der Hansestadt Lüneburg 

Ein Angebot der: 

 

ST.-URSULA-SCHULE 

St.-Ursula-Weg 5 

21335 Lüneburg 

04131—402880 

Stand 11/12 



 

 

 

 

 

 

...in erster Linie sind die jeweiligen 

Klassen– und Fachlehrer die 

Gesprächspartner und Berater bei 

auftretenden Problemen. 

 

Die Beratungslehrerin und die 

Schulsozialarbeiterin ergänzen dieses 

Angebot. Sie werden aktiv, wenn ein 

Anliegen von Kindern, Eltern oder 

Lehrern an sie heran getragen wird. 

Fragen 
 

 

Beratungslehrerin 

 

Sprechzeit: 

Mo 12.00—12.30 
oder  nach telefonischer Vereinbarung 

Beratungszimmer 2, 1. Etage 
Kontakt: 

Persönlich 04131—731257  
oder über das Sekretariat 04131—402880 

 

 

Diplom Sozialarbeiterin/-pädagogin 

Mediatorin, Coach 

 

Sprechzeiten:  

siehe Aushang/Schaukasten am Eingang und 

Beratungszimmer 2, 1. Etage 

Für Fragen und telefonische Terminabsprachen: 

0175 - 5522899 

Britta Hensel 

Jutta Lohmann 

Probleme 

Sorgen 

Klärungsbedarf 

Unsicherheit 

Angst 

Ärger 

GRUNDSÄTZLICHES: 

• Das Angebot soll dazu beitragen, je-

des Kind in seiner individuellen und 

sozialen Entwicklung zu fördern und 

Benachteiligung zu vermeiden oder 

abzubauen. 

 

• Es richtet sich hierbei an die Kinder 

selbst, vor allem aber an deren El-

tern sowie andere mit der Erziehung 

beauftragte Personen. 

 

• Die Beratung durch unsere Fachkräf-

te unterliegt der Schweigepflicht, 

das heißt die Entscheidung darüber, 

welche Informationen an Lehrer, 

Schulleitung oder außenstehende 

Institutionen weitergegeben wer-

den, liegt beim Hilfesuchenden.  

 

• Das Angebot ist immer freiwillig. 

Konflikte 


